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Rockwood Holdings schließt Ergänzung zu vorrangig gesicherter Kreditfazilität ab

Princeton, NJ (15. Juni 2009) – Rockwood Holdings, Inc. (NYSE:ROC) gab heute den Abschluss einer wichtigen Ergänzung der vorrangig gesicherten Kreditfazilität, einschließlich der Änderung der Definition des gesicherten Kredits (Leverage Covenant), bekannt.

Das Unternehmen erklärte, dass der Test für den gesicherten Kredit vom derzeitigen Verhältnis der Nettoverschuldung zum bereinigten EBITDA von 4,25 auf ein neues Verhältnis der vorrangig besicherten Nettoverschuldung zum bereinigten EBITDA von 4,40 übergehen würde. Die neue Grenze wird bis zum Jahr 2010 auf 4,00 abgesenkt.

Des Weiteren werden die Laufzeiten langfristiger Darlehen im Wert von 1,22 Milliarden US-Dollar von 2012 auf 2014 verlängert. Sowohl für den verlängerten als auch für den nicht verlängerten Anteil der langfristigen Darlehen stimmte das Unternehmen einer Änderung der Zinssätze im Rahmen der aktuellen Marktlage zu. 

Weitere Einzelheiten sind dem bei der SEC eingereichten Formular 8-K zu entnehmen.

Seifi Ghasemi, Chairman und CEO, äußerte sich zu diesen Änderungen: „Diese Ergänzung wird unsere Bilanz verbessern und die Laufzeit des Großteils unserer vorrangig besicherten Verschuldung verlängern. Damit können wir unsere festgelegte Strategie für Rockwood künftig weiterverfolgen.“

* * *

Rockwood Holdings, Inc. ist ein weltweit führendes Unternehmen auf dem Gebiet der Spezialchemikalien und hochmodernen Werkstoffe. Rockwood beschäftigt weltweit etwa 10.000 Mitarbeiter und erzielt einen Jahresnettoumsatz von etwa 3 Milliarden US-Dollar. Das Unternehmen konzentriert sich auf globale Nischensegmente in den Bereichen Spezialchemikalien, Pigmente, Additive und hochmoderne Werkstoffe. Weitere Informationen über Rockwood finden Sie unter www.rocksp.com.
Die in dieser Veröffentlichung gemachten Angaben enthalten gewisse „vorausschauende Aussagen“, die unter den Private Securities Litigation Reform Act von 1995 fallen. Sie beziehen sich auf die Geschäfte, Betriebsvorgänge und die Finanzlage der Rockwood Holdings, Inc., ihrer Tochtergesellschaften und angeschlossenen Unternehmen („Rockwood“). Begriffe wie „rechnen mit“, „der Ansicht sein“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersagen“, „voraussagen“ sowie Variationen solcher Begriffe oder Ausdrücke werden im Sinne vorausschauender Aussagen gebraucht. Obwohl Rockwood der Ansicht ist, dass die durch solche vorausschauenden Aussagen zum Ausdruck gebrachten Erwartungen auf angemessenen Annahmen beruhen, gibt es keine Garantie dafür, dass sich diese Erwartungen auch erfüllen werden. „Vorausschauende Aussagen“ bestehen aus nicht historischen Informationen, einschließlich der Aussagen zu den Aussichten und der zukünftigen Geschäftsleistung von Rockwood. Die tatsächlichen Ergebnisse können auf Grund einer Vielzahl bekannter und unbekannter Risiken und Unsicherheiten deutlich von den in Rockwoods vorausschauenden Aussagen angenommenen Ergebnissen abweichen. Dies betrifft u. a. die „Risikofaktoren“, die in dem von Rockwood bei der US-Börsenaufsichtsbehörde (SEC – Securities and Exchange Commission) hinterlegten Formular 10-K für 2008 beschrieben sind. Rockwood ist nicht dazu verpflichtet, irgendwelche vorausschauenden Aussagen öffentlich zu aktualisieren, um damit Ereignisse oder Umstände zu berücksichtigen, die nach dem Veröffentlichungsdatum einer solchen Aussage eintreten, oder um das Eintreten unerwarteter Ereignisse zu berücksichtigen.
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